
 

 

Fachausschusssitzung „Arbeit, Wirtschaft, Häfen und Umwelt“ des 
Stadtteilbeirates Gröpelingen vom 15.06.2022 

Online-Sitzung 
 

Protokoll 

                  XIII/02/2022 
 

Beginn: 18.30 Uhr         Ende: 20:00 Uhr 
 

Anwesend sind: 
 

Mehmet Genç                  CDU 
Rolf Heide                        SPD 
Rolf Vogelsang                SPD 
Johannes Busker        Bd. 90/Die Grünen 

 

 

 Frau Anne Hölting            Bd. 90/Grüne 

Herr Norbert Holzapfel               CDU  

Frau Kristina Michaela Kruse     FDP 

 

 

Stephan Heins                              parteilos 

Alexander Lüke                               SPD 

Stefan Kliesch                              parteilos 

 

An der Teilnahme sind verhindert: 
André Zeiger                   parteilos 

Rosemarie Kwidzinski         BIW 
 
TOP 1: Feststellung der Beschlussfähigkeit, Beschluss der Tagesordnung und  
 Themenspeicher 
 

TOP 2: Genehmigung des Protokolls Nr. XIII/01/22 v. 02.02.2022 
 

TOP 3: Rattenproblem im Stadtteil 
 dazu: Frau Dr. Heike Otremba, Herr Frank Piontek / Gesundheitsamt Bremen 
 

TOP 4: Wirtschaftliche Impulse für den Stadtteil in der Gegenwart und Zukunft 
 dazu: Frau Anett Noster / Gröpelingen Marketing e.V. 
 

TOP 5: Entscheidungsbedarf in Stadtteilangelegenheiten 
 

TOP 6: Mitteilungen des Amtes/Verschiedenes 
 

 

TOP 1: Feststellung der Beschlussfähigkeit, Beschluss der Tagesordnung 
und Themenspeicher 

 

Auf den Themenspeicher für das weitere Sitzungsgeschehen gelangen: 
 

 die wirtschaftliche Entwicklung des Standorts „Waterfront“ während der Coronazeit. 

 Übergang Schule / Beruf, ggf. als gemeinsame Sitzung mit FA „Bildung“ (nach der 
Sommerpause). 

 

TOP 2: Genehmigung des Protokolls Nr. XIII/01/22 v. 02.02.2022 
 

Das o.a. Protokoll wird einstimmig genehmigt. 
 

TOP 3: Rattenproblem im Stadtteil 
 

Frau Dr. Otremba und Herr Piontek bestätigen die Meldung lokaler Konzentrationen von 
Rattenproblematiken anhand der Meldungslage aus dem Stadtteil. 
Die meisten Beschwerden rühren aus Anwohnerschaften her, die sich über benachbarte 
Häuser beschweren, die von Rattenbefall betroffen sind. 
 

Herr Piontek stellt zunächst heraus, dass Rattenbefall, der auf öffentlichem Grund 
ausgemacht und dem Gesundheitsamt (GA) gemeldet wird, grundsätzlich zur 
Weiterverfolgung an Immobilien Bremen (IB) weitergegeben wird, die sodann ein 
Schädlingsbekämpfungsunternehmen mit der Bekämpfungsmaßnahme beauftragen. 
Natürlich kann sich jeder Bürger direkt an IB wenden und sein Anliegen vorbringen. 
In allem, was demgegenüber den privaten Bereich betrifft, ist gem. §§16/17 
Infektionsschutzgesetz der Grundstückseigentümer oder Nutzungsberechtigte für die 



 

 

Beseitigung eines Rattenbefalls zuständig und sollte sich einem 
Schädlingsbekämpfungsunternehmen anvertrauen. In diesen Fällen ist das GA lediglich in 
beratender Funktion tätig, nicht aber als ausführende Behörde. 
Das Ordnungsamt hat hingegen die Möglichkeit, auch an Privatpersonen Ansprache zu 
halten, sofern dort gemeldete Missstände auf Privatgrund gemeldet werden, um dann ggf. 
erforderliche Maßnahmen zu veranlassen.  
Im Bedarfsfällen wird das GA einbezogen, um im Gefolge eine gemeinsame Lösung in den 
konkreten Problematiken zu herzustellen. 
Im Übrigen verweisen Frau Dr. Otremba und Herr Piontek auf die Hotline des 
Gesundheitsamtes Bremen. 
Kenntnisnahme durch den Fachausschuss. 
 

TOP 4: Wirtschaftliche Impulse für den Stadtteil in der Gegenwart und Zukunft 
 

Frau Noster stellt als verantwortliche Projektleiterin im Hause von Gröpelingen Marketing 
e.V. die aktuellen Aktivitäten des vor (Anlage). 
Unter der Rubrik „Soziale Manufakturen“ wird bspw. ein „Food-up“-Anhänger bereitgestellt, 
der eine mobile Küche beinhaltet, mit deren Hilfe sich Startups mit neuen kulinarischen 
Ideen am Markt ausprobieren können, um anschließend zu entscheiden, ob ihrer 
Geschäftsidee eine realistische Chance zukommt. 
Bspw. ist ein Testkochen anlässlich des „Oslebshauser Dorffestes“ am 03.07.2022 auf dem 
Gelände des Sandercenters geplant. 
 

Das Aktivitätsspektrum umfasst weiterhin die Wiederaufnahme einer „Berufsmesse-Idee“, 
um Betriebe, vor allem der örtlichen Hafenwirtschaft, und die achten und neunten Klassen 
der örtlichen Schulen zusammenzuführen. 
Die Ergebnisse dieses Vorhabens, das in der ersten Oktoberhälfte Gestalt annehmen soll, 
wird auf einer kommenden gemeinsamen Sitzung der FAe „Bildung“ und „Arbeit“ vorgestellt 
und besprochen. 
Kenntnisnahme durch den Fachausschuss. 
 
TOP 5: Entscheidungsbedarf in Stadtteilangelegenheiten 
 

Es liegen keine Entscheidungsbedarfe vor. Kenntnisnahme. 
 
TOP 6: Mitteilungen des Amtes/Verschiedenes 
 

Es liegen keine Mitteilungen des Amtes vor. Kenntnisnahme. 
 
Vorsitz/Protokoll:     FA-Sprecher: 
 
 
 
 
 
---------------------------------    ------------------------------------ 
Ingo Wilhelms     Stephan Heins 


